Dr. Oleg Patlassov

Zukunftsfähige Modelle der Arbeitsorgansation: Multilevel  Marketing, Telearbeit

Bei der Analyse der Beschäftigungstrends in den Sektoren und Branchen der Volkswirtschaft habe ich mich auf die Hypothese von einer bestimmten sektorellen Abstufung in der Entwicklung zur Marktwirtschaft gestützt, die ihren Ausdruck in der Theorie der drei Sektoren gefunden hat.  Man geht von der These aus, daß die Entwicklung sich konsequent von einer Gesellschaft, in der der größte Teil der wirtschaftlich aktiven Bevölkerung  mit der Förderung und Verarbeitung von Rohstoffen, in erster Linie in der Landwirtschaft (primärer Sektor) beschäftigt ist, zum industriellen (sekundären) und dann zum postindustriellen Zustand, vollzieht, in dem der Hauptteil der Bevölkerung im Dienstleistungsbereich tätig ist (tertiärer Sektor). Meines Erachtens kann noch von einem vierten (quartären) Sektor (Informationstechnologien) gesprochen werden, der sich aus dem tertiären Sektor, in dem sich insbesondere die Informationsdienstleistungen befanden, dank der Entwicklung der Kommunikationsmittel, des Internets und der Globalisierung des Weltmarkts herausgebildet hat.
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Informationstechnik und Telekommunikation sind die Märkte der Zukunft. Ob weltumspannendes Internet und firmeninternes Intranet, Mobilfunk oder Datenübertragung via ISDN - diese neuen Techniken werden die wirtschaftliche Entwicklung in den kommenden Jahren maßgeblich beeinflussen.   Denn in diesen neuen Techniken wird das Geschäft gemacht, in diesen Bereichen werden neue Unternehmen gegründet und entstehen neue Arbeitsplätze. Welche Bedeutung die Informations- und Kommunikationstechnik hat, läßt sich am Anteil ihres Umsatzes an der Wirtschaftsleistung eines Landes ablesen. Demnach belegen die USA, dessen Silicon Valley mittlerweile weltweit als Synonym für innovative Firmengründungen steht, den ersten Platzt. Denn dort erreichen der High-tech- Umsatz sieben Prozent der gesamtwirtschaftlichen Leistung. Deutschland liegt mit 4,6 Prozent unter dem westeuropäischen Durchschnitt von 4,9 Prozent
.        

Von 1882 bis 1970 sank der Anteil der in der Landwirtschaft Deutschlands Beschäftigten von 42% auf 9%, im sekundären Sektor  vergrößert er sich von 36% auf 49% (wodurch er einen Maximalwert gegenüber den anderen Sektoren erreichte), und im tertiären Sektor stieg er von 22% auf 42%. Im weiteren orientierte sich das Wirtschaftswachstum auf die Entwicklung des Dienstleistungssektors, obwohl die Entwicklung der Industrie sich schneller vollzog als die der Landwirtschaft. Gegenwärtig haben die Sektoren in der BRD folgende Struktur: Sektor I = 3,5%, Sektor II = 39,1 %, Sektor III = 57,4%.
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In Rußland hat sich die Dienstleistungstheorie noch nicht entwickelt. In der sowjetischen Periode stützte man sich auf die marxistische Theorie und gab der materiellen Produktion das Primat; und die Ideologie betrachtete die Dienstleistungen nicht als eigenständige Branche, da das Erweisen von Dienstleistungen der Tendenz zur Befreiung der Arbeit widersprach. Die Vielfalt der Dienstleistungsindustrie, die Spezifik der Ware Dienstleistungen (eine Kombination von greifbaren und nicht greifbaren Elementen, die Übereinstimmung der Zeitrahmen der Ausführung einer Dienstleistung und ihres Konsums, eine geringere Bestimmtheit der Ergebnisse einer Dienstleistung) beeinflussen die Lenkung in der Dienstleistungssphäre. Die Rotationsmöglichkeiten und der Erfahrungsaustausch zwischen den Dienstleistungssphären sind eingeschränkt; es ist klar, daß ein Manager aus dem Bereich des Gesundheitswesens nicht ohne Umschulung im Bankensystem oder  in den kommunalen Dienstleistungen tätig werden kann. Eine weitere Besonderheit der Beschäftigung im Dienstleistungsbereich ist der Kontakt mit dem Konsumenten, wobei der Ausführende die Qualität der Dienstleistung bestimmt. Deshalb wird in der Literatur jetzt davon gesprochen, daß  die Arbeitsorganisation solche Bedingungen für das Personal schaffen muß, daß es in materieller und inhaltlicher Hinsicht  zufrieden ist.

Die traditionelle Auffassung von der Beschäftigung entspricht den Arbeitsbeziehungen der Industriegesellschaft, in der die Arbeit während der Arbeitszeit im Betrieb oder in einem Büro in der Regel  auf der Basis eines unbefristeten Arbeitsvertrags ausgeführt wird. Dieses Beschäftigungsmodell verliert allmählich an Bedeutung, wird ergänzt durch Heimarbeit. Es werden gleitende Arbeitszeiten, Doppelbeschäftigung,,  Arbeitnehmerüberlassung, Teilzeitarbeit u. a. eingeführt. Immer häufiger werden befristete Arbeitsverträge, Subarbeitsverträge  abgeschlossen. Die Flexibilität des Arbeitsmarkts beinhaltet auch die Entstehung eines hybriden Status‘. Der Status der Arbeitskräfte bei Leiharbeitsverhältnissen ist nicht eíndeutig hinsichtlich der Entwicklungsmöglichkeiten, der Weiterbildung und der sozialen Sicherheit. Der Einsatz von nicht festangestelltem  Personal, zum Beispiel von Informatikern, die von Auftrag zu Auftrag  arbeiten, die über keinen festen Arbeitsplatz im traditionellen Sinne verfügen, stellt vor die Arbeitswissenschaft die Aufgabe, den universellen Begriff des Arbeitsplatzes  bezogen auf die nicht traditionellen Tätigkeitsarten neu zu definieren.

Selbständige Arbeitsformen sind typisch für Netzorganisationen. Die Netzstruktur kann zahlreiche funktionale Bereiche umfassen – von der Forschung und einem Netz von Zulieferern in der Produktionssphäre bis zum Franchising- System im Verkauf.

In Netzorganisationen fehlt jegliche materielle und soziale Unterstützung der Mitarbeiter, die für langfristige Arbeitsverhältnisse, dem Wirken der Gewerkschaften, Beschlüssen von Aktionärsversammlungen, Schlichtungskommissionen usw. charakteristisch ist. Das hat auch seine Vorteile, da die Gesamtkosten für die Erzeugung eines Produkts sinken.

Die Netzorganisationen beschränken sich auf ein Minimum von mit der Politik verbundenen Nebenkosten. Im Unterschied zu herkömmlichen gewinnorientierten Organisationen richten sich die Netzorganisationen mehr auf das Ziel aus und weniger auf die Lösung politischer Fragen. Traditionelle Unternehmen haben zentrale Organe, Projektgruppen usw. und politische Organe (Aufsichtsrat, Schlichtungskommission; Umweltschutzbeauftragte). 

Zu  den Nachteilen von Netzorganisationen zählen ihre Abhängigkeit von der Befähigung des Personals sowie die hohe Fluktuation. Grenzen werden den Netzorganisationen des Multilevel Marketing durch die Anforderungen an die Produkte selbst gesetzt: hohe Qualität, Neuheitswert, Alltäglichkeit und massenhafter Gebrauch. Das Multilevel Marketing entstand im Westen vor über 50 Jahren; in Rußland ist es dagegen eine neue Geschäftsform, die seit dem Jahre 1992 existiert. Gegenwärtig gibt es über 30 Unternehmen im Bereich des Netzmarketing, in dem ca. 600.000 Personen tätig sind. Während in den USA heute 50% der Verbraucher die Dienstleistungen von Distributionsfirmen in Anspruch nehmen, die nach der Multilevel Marketing Methode arbeiten, befindet sich das Netzmarketing  in Rußland erst am Anfang einer stürmischen Entwicklung: der Anteil beträgt 4%, d.h. die Bedingungen für die Netzorganisationen sind ideal. Das wichtigste für Existenzgründer ist es, die richtige Gesellschaft auszusuchen, die sich in einem Wachstumsstadium befindet, und sein Netz  für ein auf dem Markt einmaliges Produkt aufzubauen. Leider haben in Rußland „Pyramidenbauer“ sich das Multilevel Marketing zu eigen gemacht; auf Präsentationen werden die Resultate möglicher Beteiligungen an Netzorganisationen demonstriert, nicht aber die Mechanismen und Wege ihrer realen Leistungen. Nachfrage entsteht und wird dadurch aufrecht erhalten, daß die Netzteilnehmer ihre Bekannten über Produkte informieren, die besser und billiger sind als die bisher gekauften und außerdem nicht in den Geschäften erhältlich sind. 

Das Hauptmerkmal von Netzunternehmen besteht darin, daß man nicht unbedingt über ein umfangreiches Startkapital verfügen muß, wodurch es erschwinglicher wird. Der Gewinn der Händler hängt in erster Linie von der Organisation des Verteilernetzes ab, nicht vom Verkaufsvolumen. Die Hauptaufgabe der Netzteilnehmer besteht darin, Informationen über die Organisation und die Produkte der Firma an den Verbraucher weiterzuleiten, nicht der direkte Verkauf von Waren. Ein interessierter Gesprächspartner kauft die Ware oder beteiligt sich am Netz, wenn er ausführliche  Informationen erhält, wobei der Netzteilnehmer daran interessiert ist, dem neuen Händler alles zu vermitteln, was für den erfolgreichen Aufbau  der unteren Ebenen der Organisation erforderlich ist.

In der wissenschaftlichen Literatur werden die Netzstrukturen als Megatrend dargestellt, der den modernen Anforderungen einer flexiblen und integrativen Bedienung der Märkte und der Erweiterung der Kompetenz entspricht. Die Transformation der Arbeitsbeziehungen erfolgt in Richtung eines hohen Anteils der Kompensationen, die von den Arbeitsresultaten abhängen, des Abschlusses von Verträgen mit Spezialisten freier Berufe und mit Subunternehmern. Der Verlust der bisher bekannten physischen und rechtlichen Charakteristika von Unternehmen, der Ersatz der traditionellen Strukturen lassen eine Definition der Netzfirmen als virtuelle Organisationen
 zu. Durch den Einsatz der Teletechnik ist eine räumliche Konzentration des Personals nicht erforderlich.

Die modernen Kommunikationsmittel, die für die Informationsgesellschaft typisch sind, machen die Arbeit unabhängig vom Ort ihrer Ausführung. Man kann ein sprunghaftes Ansteigen der Zahl der Arbeitsplätze voraussagen, die keine räumliche Bindung erforderlich machen: in der Sphäre der statistischen Erfassung, des Rechnungswesens, der Datenverarbeitung, der Forschung und des Consulting, des Designes und des Konstruierens, der Entgegennahme von Bestellungen und des Absatzes  u. a. Die Web- Technologie ermöglicht den Unternehmen einen solchen Aufbau der Arbeit, bei dem der Kunde von seinem Arbeitsplatz aus die Bestellung tätigen kann, und der Mitarbeiter der Verkaufsfirma kann den Auftrag in einer günstigen Zeit ausführen. Active Server Pages geben die Möglichkeit, nicht nur passive Inhalte auf den Servern zu speichern (Preislisten u. ä.), sondern auch interaktive Dokumente, mit denen der Leser zusammenwirken kann.

Durch die Entwicklung der Kommunikationssysteme kann sich die Auffassung von einer „geeigneten“ Arbeit nach dem Prinzip der territorialen Entfernung ändern. Fluggesellschaften wie American Airlines, USAir, TWA, Cornival u. a.  informieren zum Beispiel über das Internet und per E- Mail über Preisnachlässe bis zu 90% und füllen dadurch ihre Flugzeuge, wobei sie die Werbungskosten minimieren, und die Stammkunden erhalten die Möglichkeit, hunderte Kilometer vom Wohnort  entfernt zu arbeiten und trotzdem jede Woche nach Hause zu fliegen. 

Durch das Internet können territorial voneinander getrennte Gesellschaften einen einheitlichen Dokumentenumlauf zwischen den Struktureinheiten haben, und entfernt lebende Vertreter mit  operativen Informationen über Angebotspakete   ausstatten.

"Spielerei" oder "nur für Großunternehmen" - so lauten die gängigen Vorurteile des Mittelstandes gegenüber dem Internet. Das elektronische Kommunikationsnetz, das den Datenaustausch rund um den Globus erlaubt, stößt bei kleinen und mittleren Unternehmen auf Skepsis. Nicht einmal jedes zweite Unternehmen (41%) verfügt über einen Zugang zum Internet, wie eine Umfrage des Instituts der deutschen Wirtschaft bei rund 1900 Betrieben zeigt. Naheliegend, daß bei den EDV-Unternehmen der Anteil der Betriebe mit Internetanschluß höher als bei allen anderen Branchen ist (61%). Eines besonderes niedrigen Anschlußgrad gibt es in der Textil- und Bekleidungsbranche sowie der Metallbearbeitung (jeweils 31%). Die Zahl der Betriebe, die selbst im Internet präsent sind, ist noch gering: 18% haben ein eigenes Angebot im Netz; dabei stellt ein großer Teil dieser Unternehmen nicht nur ein Firmenportrain auf seine Website, sondern macht auch konkrete Produkt- und Dienstleistungsangebote
.
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Durch die Benutzung von speziellen Job-Börsen im Internet  kann der Arbeitgeber ohne Beteiligung des Arbeitsamts ausgesucht werden, was die Operativität der Arbeitssuche erhöht und zur Entspannung auf dem Arbeitsmarkt beitragen kann.

Nach Angaben des Deutschen Wirtschaftsinstituts (Köln) ist die Telearbeit in der EU weniger verbreitet als in den USA. Bezogen auf die Zahl der Gesamtbeschäftigten beträgt der prozentuelle Anteil der Heimarbeiter in den Ländern der EU 0,9 %, darunter in England 2,2 %, in Frankreich 1,0 %, in der BRD 0,4 %, in Spanien 0,8 %, in Italien 0,5 %, in Portugal 0,6 % und in Irland 3,8 %
. 
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Die quantitative Bewertung des Niveaus und des Potentials der am Computer Tätigen ist infolge der Neuheit des Phänomens und der Unterschiede in der Definition der Computer-Arbeitsplätze selbst ungenau. Kennzeichnend ist auch , daß es im Russischen noch keine adäquaten Begriffe für „Telearbeit“, „Telejobs“, „Telearbeiter“ gibt, und bisher der Begriff „Telecomputing“ verwendet wird, worunter man die Ausführung seiner Dienstpflichten mit Hilfe eines Computernetzes, eines Faxgeräts und anderer Telekommunikationsmittel ohne festen Arbeitsplatz im Unternehmen versteht. Nach vorliegenden Einschätzungen wird zu Beginn des neuen Jahrtausends  allein in der BRD die Zahl der mit einem Computer Arbeitenden 2,5 Mio. Personen
 betragen. Die technischen Voraussetzungen für das Entstehen eines neuen Mitarbeitertyps sind relativ simpel, von größerer Bedeutung ist die Bereitschaft von Unternehmern und Mitarbeitern.
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Das Handy hat seinen  Siegeszug durch Europa angetreten. Rund 50 Millionen Teilnehmer zählten die Experten in den Mobilfunk- Markt entwickelt hat, zeigt sich am Beispiel Deutschlands. Mit der Liberalisierung des Telekommunikationsmarktes brach das Handy- Zeitalter an.  Gab es 1994 erst zweieinhalb Millionen Mobiltelefonierer, so waren es Ende 1997 rund acht Millionen. Und bis zum Jahr 2000 wird eine Steigerung auf 30 Millionen für möglich gehalten. Diese Prognose scheint nicht unrealistisch zu sein; vergleicht man Deutschland mit anderen europäischen Länder, so zeigt sich, daß die Handy- Dichte - also die Zahl der Mobilfunk- Teilnehmer je 100 Einwohner - im europäischen Vergleich noch eher niedrig ist
. 
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Wie jede beliebige Erscheinung hat auch die Telearbeit eine Reihe von Vor- und Nachteilen sowohl für Unternehmer und Mitarbeiter als auch für die Gesellschaft. Zu den Vorzügen zählen die Vereinbarkeit die Lösung  der beruflichen Aufgaben und der familiären Probleme dank der zeitlichen und territorialen Unabhängigkeit; und die Berücksichtigung der persönlichen Neigungen der Mitarbeiter und folglich eine Steigerung der Arbeitsmotivation ist auch für den Arbeitgeber attraktiv. Für die Gesellschaft besteht die Möglichkeit zur Schaffung von Arbeitsplätzen in strukturschwachen Regionen. Die wirtschaftliche Attraktivität  der Telearbeit ergibt sich auch aus den steigenden Kosten für die sonst erforderlichen Produktionsräume, Büroflächen, der Fahrkosten zum Arbeitsplatz sowie der Stabilisierung der Ausgaben für Informationstechnologien. Das Telecomputing ermöglicht die Einsparung von Wegezeiten. Der Arbeitgeber kann Versicherungskosten für die Mitarbeiter, kommunale Gebühren, Parkplatzgebühren sparen. Die Erhöhung der Arbeitsproduktivität trägt zur Senkung des Einflusses von Konflikten am Arbeitsplatz und von persönlichen Problemen zwischen den Mitarbeitern bei.

Probleme mit der neuen Arbeitsorganisation entstehen vor allem auf der Unternehmerseite. Dazu gehören: die Kompliziertheit der Arbeits-Koordination des Personals beim Fehlen des direkten Kontakts, die verringerten Kontrollmöglichkeiten als Lenkungsfunktion verlangen klar formulierte Ziele und Aufgaben für die Mitarbeiter; für die Einrichtung von Telearbeitsplätzen sind Investitionen erforderlich.  Besonders untersucht werden müssen die Fragen der sozialen Isolation der Mitarbeiter. Während des Informationsaustauschs zwischen Unternehmen und Mitarbeitern kann es zur Preisgabe von Geschäftsgeheimnissen kommen. In diesem Zusammenhang ist der neue Terminus „Cyberkriminalität“ entstanden. Damit werden  Industrie-, Militär- und Technologiespionage, Terrorismus, Wirtschafts- und politische Sabotage, strategische Desinformation u. a. bezeichnet, die über das Computernetz realisiert werden. Bei der Computerkriminalität sind der illegale Verkauf von Raubkopien, das Nachmachen von Bankkarten, das Computerhacking und das Verbreiten von Computerviren zu beobachten.

Der Schutz der Kommunikationsnetze ist zu einem weltweiten Problem geworden, und die Lösung globaler Probleme mit ausschließlich lokalen Mitteln ist nicht möglich.

Auf den Arbeitsmarkt bezogen kann man ein Anwachsen der Qualifikation und der Zahl der Personen konstatieren, die in Telearbeitsformen einbezogen sind. Andererseits entstehen neue Arbeitsplätze in den Sicherheitsdiensten von gewinnorientierten Organisationen und in staatlichen Einrichtungen, die sich mit dem Schutz ihrer Kommunikationsnetze befassen.

Was den internationalen Arbeitsmarkt angeht, so ermöglicht das System der Telearbeit  den Import von Arbeitskräften ohne ihre physische Ortsveränderung, was eine Arbeitskräfteverschiebung im globalen Maßstab beschleunigt.

In der Leitungstheorie macht die Informationsgesellschaft also zusätzliche Untersuchungen erforderlich, und auf dem Gebiet des Arbeitsrechts sind bedeutende Lücken entstanden.

Übersetzung: Willi Sieczkarek (Institut für Ökonomische Bildung, Universität Oldenburg).

Научный доклад доцента О.Ю. Патласова "Перспективные модели организации труда: многоуровневый маркетинг, телекомпьютинг", фрагмент которого представлен на немецком языке, подготовлен в 1999 г. во время стажировки в Институте экономического образования университета г. Ольденбурга при поддержке немецкого фонда "Union der deutschen Akademien der Wissenschaften". 

Анализируя тенденции занятости по секторам и в отраслях народного хозяйства, автор опирался на гипотезу об определенной секторной стадийности развития рыночного хозяйства, оформившуюся в теорию трех секторов (К.Кларх, Дж. Фурастье, С.Кузнец, М.Седлак). Считается, что развитие идет последовательно от общества, в котором большая часть экономически активного населения занята добычей и производством сырья, в первую очередь в сельском хозяйстве (первичный сектор), к индустриальному (вторичный), а затем к постиндустриальному состоянию, где основная часть населения занята в сфере услуг (третичный сектор). В докладе выдвигается тезис о четвертичном секторе - информационных технологий, выделившегося из третичного, в составе которого находились, в частности, информационные услуги. 

В течение 1882-1970 гг. доля занятых в сельском хозяйстве Германии снизилась с 42 до 9%, во вторичном увеличилась с 36 до 49% (достигнув максимума по сравнению с другими секторами), а в третичном возросла  с 22 до 42%. Далее экономический рост ориентировался на развитие сектора  услуг, хотя развитие промышленности осуществлялось быстрее сельского хозяйства. За 1970-85 г.г. доля занятых в первичном секторе уменьшилась до 5%, во вторичном – до 41, а в третичном возросла до 53%.  Ныне секторальная структура ФРГ выглядит: сектор I – 3,5%, сектор II – 39,1, сектор III – 57,4%.Снижение численности занятых в первичном и третичном  секторах не означает падение здесь производства, более того рост объемов производства обеспечивался повышением эффективности труда, хотя доля сельского хозяйства и промышленности в ВВП в ряде стран снижается. Поэтому возрастание доли занятых в сфере услуг означает не деиндустриализацию промышленности, а деиндустриализацию занятятости населения. На Западе развитие индустрии услуг привело к появлению новых профессий, таких как агент по сервису и др. Если раньше показателем экономического развития стран выступал ВВП на душу населения и в число развитых могли быть ошибочно отнесены страны-экспортеры нефти (Кувейт, ОАЭ, Бруней),  то сейчас традиционный критерий развитости все чаще дополняется долей занятости в сфере услуг. 
В России теория услуг не получила пока своего развития. В советский  период,  опираясь на марксистское учение, предпочтение отдавалась материальному производству, а идеология не рассматривала услуги как самостоятельную отрасль, т.к. идея обслуживания кого-то, противоречила тенденции освобождения труда. Разнообразие индустрии сервиса, специфика товара-услуги (комбинация осязаемых и неосязаемых элементов, совпадение временных рамок  выполнения услуги и ее потребления, меньшая определенность результата услуги) накладывает отпечаток на управление в сфере услуг. 
Традиционное понимание занятости соответствует трудовым отношениям индустриального общества, когда работа выполняется в течение рабочей смены на производственном месте, в отделе офисе, как правило, на основе бессрочного трудового договора. Гибкость рынка труда включает появление гибридных статусов и трудоотдачи, относящихся  к нетипичной  или «необеспеченной» занятости. В этих случаях вместо трудового контракта заключается гражданско-правовой договор с подрядчиком или при заемном труде, когда арендуется персонал с работодателем  уступающем рабочую силу. Статус рабочей силы при таких трудовых отношениях не четок в отношении роста возможностей, образования, доступа к социальному жилью и других мероприятий социальной защиты. В немецком журнале «Deutschland/ Германия: политика, культура, экономика и наука» обращает на себя внимание заголовок «Работа вместо рабочего времени». Появление такого названия уже симптоматично, действительно внештатный персонал не имеет закрепленного рабочего места в традиционном понимании, это ставит вопрос перед наукой «экономика труда» сформулировать универсальное понятие рабочего места, применимое и к нетрадиционным видам деятельности.

     Автономные формы труда присущи сетевым организациям. Сетевая структура может охватывать многие функциональные области: от научных исследований и сети субпоставщиков производственной сферы вплоть до франчайзинговой  системы сбыта. Фирма, дающая право на сбыт своей продукции в системе франчайзинга, предоставляет, как правило, товар, технологию, а также рекламную поддержку и налоговые консультации. Ставка – на активность своего подопечного, Последний вносит свой капитал (например, выходное пособие, полученное от прежнего работодателя) и продает товар, как может, зарабатывая при этом сколько сможет. В сетевой организации отсутствует материальная и социальная поддержка своих членов, характерная долгосрочным трудовым отношениям, действиям профсоюзов, решениям общих собраний акционеров, согласительных комиссий и пр., это имеет и свой плюс – снижаются совокупные издержки на производство продукции. Сетевые организации ограничиваются минимумом накладных расходов, связанных с политикой. В отличие от обычных коммерческих организаций сетевые фирмы ориентированы на цель и в меньшей мере на решение политических вопросов. Традиционные предприятия имеют центральные органы, проектные группы и т.д. и политические (наблюдательный совет, согласительные комиссии, уполномоченные по охране окружающей среды). Среди слабых звеньев сетевых организаций выделяется зависимость от кадрового состава, текучести кадров. Ограничительным условием распространения сети фирм многоуровневого маркетинга являются требования к самому продукту: высокое качество, рыночная новизна, повседневность и массовость применения. Многоуровневый  (сетевой) маркетинг как новое явление в бизнесе в странах Запада появился более полувека назад, в России – в конце 1992 г. Сейчас действует уже более 30 компаний сетевого маркетинга, в которых занято около 600 тысяч дистрибьюторов. Заработная плата при этом у многих не менее 1000 долларов в месяц. Если в США сейчас 50 процентов потребителей пользуются услугами дистрибьюторов  фирм, применяющих многоуровневый маркетинг, то в России сетевой маркетинг в начале бурного распространения. Отечественный рынок охвачен только на 4%, т.е. условия для сетевых организаций идеальные. Главное для желающих начать свое дело и получить финансовую независимость – правильно выбрать компанию, находящуюся в стадии роста, и построить свою сеть для успешного продвижения на рынке уникальной продукции, не имеющей аналогов. К сожалению, в России принципы многоуровневого маркетинга взяли на вооружение «строители пирамид», на презентациях демонстрируются результаты  возможного участия в сетевой организации, а не механизм и пути их реального достижения. Товарооборот возникает и поддерживается за счет того, что участники сети информируют круг своих знакомых о продукции (в оригинале) более дешевой и качественной чем ими используется, кроме того, как правило, уникальной – не продаваемой в торговых точках, а  реализуемой у дистрибьюторов. Основным отличием сетевого бизнеса является не обязательность наличия серьезного начального капитала, что делает его доступным для вхождения. Прибыль дистрибьюторов главным образом зависит от организации сети распространителей, а не от объема личных продаж. Основная задача участника сети – донести информацию об организации и о продукции фирмы до потребителя, а не прямая продажа товара. Заинтересованный собеседник обязательно ее купит или войдет в сеть, если получит о них исчерпывающую информацию; при этом участник сети заинтересован обучить нового дистрибьютора всему, что необходимо для успешного построения нижних ступеней организации.

В научной литературе создание сетевых структур представляется как мегатренд, отвечающий современным требованиям гибкого и интегративного обслуживания рынков, расширения компетенций. Трансформация трудовых отношений осуществляется в сторону высоких долей компенсаций, зависящих от результатов выполненных работ, заключения договоров со специалистами свободных профессий и субпредпринимателями. Потеря известных физических и правовых характеристик предприятия, замена традиционной оргструктуры  позволяет определить сетевые фирмы как виртуальные организации.

Современная коммуникация, присуща информационным обществам делает, пространственно независимой работу от места ее выполнения. Можно прогнозировать взрывной рост числа рабочих мест, не требующих закрепления: в сфере статистического учета, счетоводства, обработки данных, исследований и консалтинга, дизайна и конструирования, приема заказов и сбыта и пр. Сегодня более 7,6 млн. американцев очерчивают свое рабочее место одинаково безразлично на дому в собственно 4-х стенах – они не только курсируют между бюро и квартирой, но и поддерживают телефонный контакт с работодателям. Боле 9,2 млн.чел. в США исполняют свои служебные обязанности с помощью ПЭВМ, по меньшей мере, время от времени дома или в другом месте, чем расположено их предприятие. 40 процентов фирм предлагают своим сотрудникам частичный телекомпьютинг, 11 процентов ввели его в порядке эксперимента, 8 процентов анализируют все «за» и «против», то есть меньшинство, не предлагают телекомпьютинга, вернее пока не предлагают.      По данным Института немецкой экономики (Кельн) в ЕС уровень распространения системы «telearbeit» ниже, чем в США; в процентах ко всем занятым количество лиц работающих на дому с компьютером составило в странах ЕС – 0,9% в том числе в Англии –2,2, Франции – 1,0, ФРГ –0,4, Испании – 0,8, Италии – 0,5, Португалии – 0,6, в Ирландии – 3,8%. (22) Вместе с традиционными видами работ на дому и работы с компьютером online из каждых 100 наемных работников дома работают: в Великобритании – 22чел; Бельгии, Дании – 8; Германии, Ирландии – 7; Греции, Италии, Люксембурге – 4; Франции, Нидерландах, Португалии, Испании – 1 чел.

     Количественная  оценка уровня  и потенциала, занятых работой на компьютере не имеет точной достоверности в силу новизны феномена и неоднозначной определенности самого рабочего места с имеющимся компьютером. Достаточно сказать, что понятия «Telearbeit», «Telejobs», «Teleworker» не имеют пока адекватного перевода на русский язык, и мы условно употребляем термины «телеработа», «телекомпьютинг», "«телеработник" понимая под ними выполнение служебных обязанностей с помощью компьютерной сети, телефакса и др. средств коммуникации без закрепления рабочего места на предприятии. Технические условия появления нового типа рабочих относительно просты; большее значение имеет готовность предпринимателей и сотрудников. Как любое явление телеработа имеет ряд преимуществ и недостатков, как для предпринимателей, сотрудников так и для общества. Среди плюсов: совместимость выполнения профессиональных задач и семейных проблем благодаря временной и территориальной независимости; выполнение персональных предпочтений сотрудников и, следовательно, возрастание мотивации к труду и достижение результативности выглядит привлекательным и для работодателей. Для общества – возможность создания новых рабочих мест в депрессивных регионах. Экономическую привлекательность телеработы усиливается в условиях растущей стоимости производственных помещений, офисов, затрат на переезды к месту работы и обратно и стабилизации расходов на информационные технологии. Система телекомпьютинга позволяет экономить время работников на дорогу (в среднем  в крупном городе 1,5 часа/день). Работодатель экономит на страховании сотрудников, коммунальных платежах, обслуживании стоянок автомобилей. Повышение производительности труда способствует снижение воздействия трудовых конфликтов и межличностных проблем коллектива.

     Проблемы при новой организации труда возникают, прежде всего, у предпринимателей. Среди них: сложности координации усилий персонала в условиях отсутствия прямого контакта; ослабленный контролинг как функция управления требует четко сформулированных целей и задач для работников; для создания телерабочего места необходимы инвестиции порядка 15000 ДМ (расчет для Германии). Особого изучения требуют вопросы социальной изоляции работников. Входе обмена информацией между предприятием и сотрудниками возможна утечка коммерческих секретов. В этой связи появился новый термин «кибер преступность « – промышленный, военный, технологический шпионаж, терроризм экономический и политический саботаж, стратегическая дезинформация и др., осуществляемые через компьютерные сети. Среди компьютерных преступлений выделяются: «пиратство» (незаконная продажа программ), «кардерство» (подделка банковских карточек), «фикерство» (преступления в телекоммуникационных сетях), «киберхулиганство» (компьютерные вирусы) и др. В некоторых странах, к примеру, в Сингапуре, пользователей «Интернета» регистрируют в полиции, надеясь контролировать, компьютерный бандитизм. Жертвы этого феномена сейчас не заинтересованы в огласке таких фактов: коммерческие банки могут терять клиентуру, правительственные организации – субсидий.  Защита коммуникационных сетей становится мировой проблемой, и, следовательно, решение глобальных задач только локальными средствами невозможно. Применительно к рынку труда можно констатировать рост квалификации и численность лиц привлекаемых в эксполярные формы занятости, а с другой стороны появление новых рабочих мест в службах безопасности коммерческих организаций и госструктурах, занятых защитой своих коммуникационных сетей.

     Говоря о   международном рынке труда - система телеработы позволяет импортировать рабочую силу без физического перемещения, что ускоряет процесс перелива труда в глобальном разрезе. Таким образом, сфера информационных услуг является динамично развивающейся и перспективной, имеет первоочередное значение для экономического роста; она будет определяющей в формировании занятого контенгента.  Теория управления в условиях информационного общества нуждается в дополнительных исследованиях, а в области трудового права наметились существенные пробелы.

В докладе приведен оригинальный фактический материал, в частности, графики «Будущее рынка телекоммуникаций», «Динамика доли сектора услуг в ВВП», «Процент малых и средних фирм, подключенных к сети Интернет», «Мультимедийные рабочие места», «Занятые работой на информационной технике», «Количество мобильных телефонов на 1 жителя в Европе» и др. 
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